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PRESSEMITTEILUNG



Basler präsentiert einfache Objektiv- und Beleuchtungs-Steuerung über die Kamera

Baslers modulares Vision System ermöglicht die Objektiv- und / oder Beleuchtungs-Steuerung direkt über die Kamera in einem SDK. Der geringe Hardware- und Software-Bedarf vereinfacht die Integration und Synchronisation der Komponenten.

Ahrensburg, 3. November 2026 – Die Basler AG, internationaler Hersteller hochwertiger Machine Vision Hardware und Software, stellt ein Vision System vor, in dem Kamera, Objektiv und / oder Beleuchtung über ein einziges Basler Sync Cable verbunden werden. Die Steuerung der Komponenten erfolgt über eine Kamera-I/O-Leitung und über ein SDK. Objektiv und Beleuchtung benötigen weder externe Controller noch zusätzliche Kabel oder separate SDKs. Es resultiert ein Vision System, das sich einfach integrieren, synchronisieren und bedienen lässt. Dank eines modularen Ansatzes lässt sich genau das Vision System konfigurieren, das zur jeweiligen Anwendung passt.

Vision System-Baukasten
Anwendende wählen eins der neuen Basler Sync Cables und entscheiden damit, ob sie das Objektiv, die Beleuchtung oder beide Komponenten steuern möchten. Darüber hinaus wählen sie eine ace 2 oder boost R Flächenkamera, ein motorisiertes Objektiv von Computar oder ein Flüssiglinsen-Objektiv von Optotune, ein Modell aus allen Basler LED-Beleuchtungen sowie ein zur Kameraschnittstelle passendes Datenkabel. Die Steuerung selbst erfolgt über ein GenICam-konformes SDK, z. B. die pylon Software.

Weniger Hardware und Software, schnellere Integration und Synchronisation
In Baslers neuem Ansatz übernimmt die Kamera neben der Bilderfassung die Steuerung von Objektiv und Beleuchtung. Anstelle separater Hardware- und Software-Systeme für alle Komponenten entsteht ein gemeinsames Steuerungskonzept. Das Basler Sync Cable verbindet als intelligentes Power-I/O-Kabel Kamera, Objektiv und Beleuchtung miteinander und ermöglicht die Kommunikation untereinander. Da alle Steuerbefehle über GenICam-Features angesprochen werden können, ist nur ein SDK nötig, um Einstellungen wie Autofokus oder Strobing zentral vorzunehmen. Das Vision System lässt sich folglich leichter integrieren und präzise synchronisieren. „Unser GenICam-basierter Ansatz ermöglicht die herstellerunabhängige Steuerung von Objektiv und Beleuchtung innerhalb einer gemeinsamen Softwarearchitektur. Dadurch profitieren Anwendende von einfacher Integration und hoher Flexibilität bei der Auswahl ihrer Komponenten“, erklärt Sebastian Köll, Technical Architect bei Basler. Hinzu kommt, dass die Steuerbefehle bi-direktional über eine Kamera-I/O-Leitung übertragen werden. Eine GPIO-Leitung und ein Opto-Eingang bleiben für weitere Elektronik verfügbar, was Flexibilität im Vision System-Aufbau bietet. 

Eine Lösung für variierende Objektabstände und Beleuchtungs-Anforderungen
Steuerbare Vision Systeme eignen sich beispielsweise für die Paketabfertigung in der Logistik und erhöhen die Erkennungsrate unterschiedlich großer Pakete. Der Autofokus gleicht Abstandsänderungen aus, während präzises Blitzen für die Erkennung von Etiketten sorgt. Bei der Inspektion von Elektronikbaugruppen tragen steuerbare Vision Systeme zur vollständigen Fehlererkennung bei. Unterschiedliche Bauteilhöhen erfasst der Autofokus, die synchronisierte Blitzbeleuchtung kann Bewegungen einfrieren und Fehler sichtbar machen. „Indem wir Kamera, Objektiv und Beleuchtung als ein zusammenhängendes System betrachten, reduzieren wir den Aufwand für Integration und Synchronisation erheblich. So können sich Vision Engineers auf das konzentrieren, was wirklich zählt: die optimale Lösung ihrer Anwendung”, erläutern Christian Schafmeister und Torben Deike, Global Product Category Manager bei Basler.

Weitere Informationen: www.baslerweb.com/lens-lighting-control


Bildunterschrift: Vision System von Basler mit Objektiv- & Beleuchtungs-Steuerung

Die Basler AG ist ein international führender und erfahrener Experte für Computer Vision. Das Unternehmen bietet ein breites aufeinander abgestimmtes Produktportfolio an Bildverarbeitungs-Hardware und -Software an. Zudem löst es gemeinsam mit Kunden deren Vision Applikationsfragen und entwickelt kundenspezifische Produkte oder Lösungen. Der 1988 gegründete Basler Konzern beschäftigt rund 850 Mitarbeitende an seinem Hauptsitz in Ahrensburg sowie an weiteren Vertriebs- und Entwicklungsstandorten in Europa, Asien und Nordamerika. Das Unternehmen investiert maßgeblich in die Entwicklung von innovativen, zuverlässigen und langlebigen Produkten mit einem hervorragenden Preis-Leistungs-Verhältnis. Dank der weltweit agierenden Vertriebs- und Serviceorganisation und der Zusammenarbeit mit renommierten Partnern findet Basler seit über 35 Jahren passende Lösungen für Kunden aus den unterschiedlichsten Bereichen. 
Weitere Informationen sind erhältlich unter der Telefonnummer +49 4102 463 500, per E-Mail an sales.europe@baslerweb.com  oder über die Website www.baslerweb.com.
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